
 11 

Jahrestagung der Sektion Frauen- und Geschlechterforschung  
in der Deutschen Gesellschaft für Soziologie 
am 4. und 5. November 2005 in Hannover 

 
 

FrauenMännerGeschlechterforschung 
State of the Art 

 
 

4. November 2005 
 
12.00 – 13.00 Uhr: Anreise, Anmeldung, Kaffee  
 
13.00 – 13.15 Uhr: Begrüßung  
 
13.15 – 15.00 Uhr: Dialog 
Stefan Hirschauer / Gudrun-Axeli Knapp: 
Wozu Geschlechterforschung – Ein Dialog über Politik und den Willen zum Wissen  
 
Moderation: Mechthild Bereswill 
 
15.00 – 15.30 Uhr: Pause 
 
 
 
15.30 – 18.00 Uhr: Plenum  
Sabine Hark:  
Frauen, Männer, Geschlechter, Fantasien. Die Politik der Erzählungen oder:  
Von der Macht der Namen 
Andrea Maihofer: Kommentar  
 
Christine Weinbach: 
Kein Ort für Gender? Die Geschlechterdifferenz in systemtheoretischer Perspektive 
Brigitte Aulenbacher: Kommentar  
 
Moderation: Gabriele Mordt 
 
18.00 – 18.15 Uhr: Pause 
 
 
 
18.15 bis 19.30 Uhr: Plenum 
Ilse Lenz: 
Theorieperspektiven auf neue Ansätze zur Gleichheit im Geschlechterverhältnis:  
Reziprozität und gleichheitliche Konfigurationen 
Regina Becker-Schmidt: Kommentar  
 
Moderation: Martina Löw 
 
Ab 20.00 Uhr: Möglichkeit zum gemeinsamen Abendessen in einem Lokal im Umkreis  
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5. November 2005 
 
9.00 – 12.00 Uhr: Arbeiten mit der Kategorie Geschlecht (4 parallele Foren) 
 
Forum 1: Reflexionen auf Geschlecht 
Moderation: Martina Löw 
 
Andrea D. Bührmann / Torsten Wöllmann: 
Geschlechterforschung = Frauenforschung + Männerforschung? Anmerkungen zur 
Normalisierung der Kategorie Geschlecht 
 
Ute Luise Fischer: 
Die Differenz zwischen epistemologischem Vor-Urteil und praktischem Vorurteil als 
Scheideweg. Ein konstitutionstheoretischer Zugang zur Geschlechterforschung 
 
Heike Kahlert: 
Geschlecht als Struktur- und Prozesskategorie. Eine Re-Lektüre von Giddens’ 
Strukturierungstheorie 
 
Andreas Weber: 
Die Ambivalenzen männlicher Subjektbildung und warum man in der Systemtheorie nichts 
von ihnen erfahren kann 
 
 
 
Forum 2: Politik und Geschlecht 
Moderation: Reinhild Schäfer 
 
Sünne Andresen: 
Die Analyse feldspezifischen Geschlechter-Wissens als Voraussetzung der erfolgreichen 
Implementierung von Gleichstellungspolitik 
 
Birgit Riegraf: 
Staatliches Handeln im Spannungsfeld zwischen Differenz, Gleichheit und Gerechtigkeit 
 
Sabine Schäfer / Karin Zimmermann: 
Vision und Mission: Die Integration von Gender in den Mainstream europäischer 
Forschungspolitik 
 
Daniela Gottschlich / Tanja Mölders: 
Damit Nachhaltigkeit drin ist, wo Nachhaltigkeit drauf steht: Zur Notwendigkeit eines 
inhaltlich-konzeptionellen Geschlechterzugangs in sozial-ökologischen Forschungen 
 
 
 
Forum 3: Organisation und Geschlecht 
Moderation: Brigitte Aulenbacher 
 
Maja Apelt: 
Geschlechterforschung und Militär 
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Diana Lengersdorf: 
Die Relevanzsetzung der Kategorie Geschlecht im Arbeitsalltag einer Internetagentur 
 
Heidi Schroth / Lena Schürmann: 
Geschlechterungleichheit in typischen Frauenberufen – das Beispiel Gebäudereinigung 
 
Hildegard Matthies: 
Geschlecht und Organisation am Beispiel wissensbasierter Tätigkeitsfelder 
 
 
 
Forum 4: Deutungs- und Handlungsmuster von Geschlecht 
Moderation: Sylka Scholz 
 
Martin Engelbrecht:  
‚Weibliche’ oder ‚männliche’ Spiritualität? Studien zur Pluralisierung religiöser 
Sinnstiftungsformen in Deutschland und ihrer Beziehungen zu Geschlechterstereotypen 
 
Thomas Kleynen: 
GeschlechtsBilder: Fotographische und biographische Selbstdarstellungen zum 
Zusammenhang von Geschlecht(s-) und Fächerwahl 
 
Christine Katz / Marion Mayer: 
MännerWeltWald. Natur- und Geschlechterkonstruktionen in Handlungsmustern von 
Waldakteuren 
 
Jürgen Budde: 
Inklusion und Exklusion. Zentrale Mechanismen zur Herstellung von Männlichkeit zwischen 
Schülern 
 
12.00 – 13.30 Mittagspause mit Imbiss 
 
 
 
13.30 – 16.00: Plenum 
Michael Meuser: 
Hegemoniale Männlichkeit – Überlegungen zur Leitkategorie der men's studies 
Bettina Matthes: Kommentar   
 
Helga Krüger: 
Strukturdaten und Selbstinterpretation. Warum es gerade in der Geschlechterforschung so 
wichtig ist, beide Ebenen der Analyse aufeinander zu beziehen.  
Susanne Völker: Kommentar  
 
Moderation: Sylka Scholz 
 
16.00 bis 16.30 Uhr: Pause  
 
 
16.30 – 17.30 Uhr: Mitgliederversammlung  

Ort der Jahrestagung: Freizeitheim Vahrenwald, Vahrenwalder Str. 92, 30165 Hannover 
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Organisatorisches zur Jahrestagung der Sektion Frauen- und 
Geschlechterforschung in der DGS 

„FrauenMännerGeschlechterforschung – State of the Art“ 

am 4./5. November 2005 in Hannover 

 
Tagungsort:  
Freizeitheim Vahrenwald, Vahrenwalder Str. 92, 30165 Hannover  
 
Unterkunft: 
Das Hotel Ibis Hannover City, Vahrenwalder Str. 113, hält bis 15. Juni 2005 ein begrenztes 
Zimmerkontingent für TeilnehmerInnen der Jahrestagung bereit. Unter dem Buchungsstich-
wort „Tagung im Viva“ können Zimmer zum Preis von 59,00 Euro reserviert werden. Bei 
diesem Preis, der unabhängig davon gilt, ob eine Belegung als Einzel- oder Doppelzimmer 
erfolgt, handelt es sich um einen Sonderpreis! Denn unsere Tagung liegt im Umfeld von 
zwei Messeterminen! Daher raten wir dringend, möglichst frühzeitig zu buchen. 
 
Hotel Ibis Hannover City 
Tel.: 0511 - 38811- 0 
Fax: 0511 - 38811- 333 
Email: h3365-GM@accor-hotels.com 
 
Weitere Unterkünfte vermittelt die Zimmerreservierung Hannover: 
Tel.: 0511 - 12345 - 555 
Fax: 0511 - 12345 - 556 / -567 
Email: info@hannover-tourism.de 
 
Anfahrt: 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Vom Bahnhof: U-Bahn/Stadtbahn Linie 1, 2 oder 8 Richtung Langenhagen, Vahrenwald oder 
Alte Heide, 3. Haltestelle „Dragonerstraße“ 
 
Mit dem Auto 
A2 Abfahrt Nr. 44 Hannover-Nord/Langenhagen, Richtung Hannover Zentrum, nach 3,3 km 
auf Vahrenwalder Straße rechts 
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Anmeldung zur Jahrestagung der Sektion Frauen- und Geschlechterforschung in der DGS  

am 4. und 5. November 2005 in Hannover 
 
 

FrauenMännerGeschlechterforschung 
State of the Art 

 
 
 
Ort der Tagung: Freizeitheim Vahrenwald, Vahrenwalder Str. 92, 30165 Hannover 
 
 
 
Name: ________________________________________________________ 

 
Anschrift: ________________________________________________________ 

 ________________________________________________________ 

 ________________________________________________________ 

 
Fon, Fax, E-Mail: ________________________________________________________ 

 ________________________________________________________ 

 

 

 

 

Bitte senden Sie das Anmeldeformular bis spätestens 10. Oktober 2005 an  

 
Meherangis Bürkle  
Sekretariat Frau Prof. Löw 
Technische Universität Darmstadt 
Institut für Soziologie 
Residenzschloss 
64283 Darmstadt 
 
Telefon: +49-6151-16 3266 
Fax: +49-6151-16 6035 
Mail: buerkle@ifs.tu-darmstadt.de 
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Einladung zur Mitgliederversammlung 
 
 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen! 

 
Hiermit möchten wir Euch recht herzlich zur Mitgliederversammlung der 

Sektion Frauen- und Geschlechterforschung am 

 
 

5. November 2005 von 16.30 – 17.30 Uhr 
im Freizeitheim Vahrenwald, Vahrenwalder Str. 92, 30165 Hannover 

 

 

einladen. Die Mitgliederversammlung wird im Rahmen der Jahrestagung der 

Sektion stattfinden. 

 

Tagesordnungspunkte werden sein: 

� Bericht des Sektionsrats über das vergangene Jahr 

� Vorstellung der neuen Homepage 

� Feedback zur Jahrestagung und Planung weiterer Veranstaltungen 

� Sonstiges 

 

Über Eure Beteiligung an der Mitgliederversammlung würden wir uns sehr 

freuen.  

Der Sektionsrat 

 

 




